
 Die ehrenamtliche Kommunal-
politik hat eine Zukunft. In 
welcher Form jedoch, darüber 
lohnt es sich nachzudenken. 
Das ist zumindest das Fazit, 
das die Besucher des Politi-
schen Aschermittwochs in der 
Scheffelhalle ziehen konnten. 
Zur Diskussion über die Frage, 
ob ehrenamtliche Kommunal-
Parlamente ein Auslaufmodell 
sind, hatte das WOCHENBLATT 
eingeladen, und rund 300 Be-
sucher waren gekommen.
Das Thema ist in diesem Jahr 
brandaktuell, denn am 26. 
März stehen die Kommunal-
wahlen an. Das heißt, dass in 
den baden-württembergischen 
Städten und Gemeinden die 
Gemeinde- und Kreisräte neu 
gewählt werden. Viele Parteien 
und Wählergruppierungen ste-
hen deshalb momentan noch 
vor der schwierigen Aufgabe, 
die Kandidatenlisten zu füllen. 
Walter Studer, der die Diskus-
sionsrunde zusammen mit 
WOCHENBLATT-Chefredak-
teur Oliver Fiedler moderierte, 
verortete das Thema direkt 
passend zum Termin am Be-
ginn der Fastenzeit: »Auch das 
politische Ehrenamt erlebt eine 
Fastenzeit, denn viele enthal-
ten sich seiner«, erklärte er mit 
einem Augenzwinkern.
Singens Oberbürgermeister 
Bernd Häusler konnte bestäti-
gen: »Es wird von Wahlperiode 

zu Wahlperiode schwieriger, 
Kandidaten für den Gemeinde-
rat zu finden, besonders in An-
betracht dessen, dass die Listen 
ja auch einen Querschnitt der 
Gesellschaft abbilden sollen«. 
Der Stockacher Stadtrat Wolf 
Dieter Karle gab dem Singener 
Rathauschef in diesem Punkt 
recht. Besonders wünschens-
wert sei es, dass sich mehr 
Frauen für politische Ehrenäm-
ter finden würden: »Da tun 
sich manche in der Männer-
wirtschaft noch schwer.«
Für Martin Müller, der haupt-
beruflich Bürgerbeteiligungs-
prozesse moderiert und beglei-
tet, liegt das Hauptproblem in 
den Strukturen der Kommu-
nalpolitik: »Junge Leute haben 

keine Lust auf Gemeinderats-
sitzungen, die fünf oder sechs 
Stunden dauern.« Außerdem 
falle es vielen Menschen heut-
zutage schwer, sich für fünf 
Jahre auf ein Amt festzulegen, 
erklärte Müller und bekam da-
bei Schützenhilfe von Michael 
Sommer, der aufgrund vieler 
Umfragen zum Thema Lebens-
welten des IfD weiß: »Die Indi-
vidualisierungstendenzen in 
der Bevölkerung sorgen dafür, 
dass sich niemand mehr lange 
binden will. Auch nicht an ein 
politisches Ehrenamt.«
Ob es nicht besser wäre, auf 
projektbezogene Arbeit zu set-
zen, wenn Strukturverdrossen-
heit, das war der von den bei-
den genutzte Begriff, ein so 

großes Problem sei, fragte Mo-
derator Studer in die Runde. 
OB Häusler widersprach. Er 
sieht projektbezogenes Arbei-
ten eher kritisch. Schließlich 
seien viele Themen, mit denen 
man sich heute im Kreistag 
und Gemeinderat auseinander-
setzen müsse, so komplex, dass 
man auch über einen längeren 
Zeitraum in der Thematik drin-
nen sein müsse, um fundierte 
Entscheidungen treffen zu 
können.
Für Tim Strobel, Ortsvereins-
vorsitzender der SPD Engen, 
ist es wichtig, die Leute da ab-
zuholen, wo ihre Interessens-
schwerpunkte liegen: »Das 
muss also schon bei Schülern 
in Bezug auf die Schule losge-

hen.« Ähnlich sieht es Bernd 
Häusler mit Verweis auf die Ju-
gendforen in der Stadt. Martin 
Müller, Geschäftsführer der 
Social Profit Agentur »Lebens-
werke GmbH«, ist sich trotz-
dem sicher, dass die Politik 
mehr auf Menschen zugehen 
muss, besonders auf junge 
Menschen: »Wir stehen bei den 
jungen Leuten schließlich in 
Konkurrenz zu Heidi Klum und 
Dieter Bohlen.« Interessant 
werde, was von den diskutier-
ten Ideen bei den beginnenden 
Wahlkämpfen als Anregung zu 
mehr »Ohr am Bürger« aufge-
nommen werde, so ein Gast 
nach der Veranstaltung.
Mehr zum Politischen Ascher-
mittwoch gibt es auf Seite 8. 
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Singen LETZTE MELDUNG+

RÜCKENGESUNDHEIT
Am 15. März findet bundesweit 
der »Tag der Rückengesundheit« 
statt, für den es auch Angebote 
hier in der Region gibt. »Stärke 
deine Muskeln - bleib rückenfit« 
ist in diesem Jahr das Thema der 
vom Verband der deutschen Rü-
ckenschulen und vom Arbeits-
kreis gesunder Rücken getragenen 
Aktion. Mehr auf Seite 20 und 21.

TRÄUME AUF 4 RÄDERN

Neues Jahr - neue Modelle auf 
dem Automarkt. Hier kann man 
sich Träume zum Thema Mobilti-
tät erfüllen, denn jüngst auf dem 
Autosalon in Genf haben viele 
Hersteller ihre Visionen für die 
Mobilität der Zukunft oder auch 
spektakuläre Modelle der Öffent-
lichkeit vorgestellt. Mehr auf den 
Seiten 9 bis 12.

Region Region
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AKTUELLE NACHRICHTEN FÜR DIE REGION AUCH UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Kontinuität
Ein großes Stühlerücken wird 
es angesichts der bisherigen 
Nominierungslisten für die 
Kommunalwahl im Singener 
Gemeinderat wohl nicht geben 
- höchstens der Wähler würde 
das Gremium kräftig durchmi-
schen. Außer wenigen Aus-
nahmen stellen sich die meis-
ten Räte wieder zur Wahl. Und 
dies zumeist wie bei der CDU 
auf vorderen Listenplätzen. Bei 
der SPD, die am Mittwoch, 13. 
März, nominiert, haben bislang 
zwei Räte ihren Rückzug be-
kannt gegeben. Bei der FDP, die 
ihre Liste am 28. März präsen-
tiert, bleiben alle an Bord. 
Auch bei der Neuen Linie, de-
ren Nominierung am Freitag, 
15. März ansteht, wird es wohl 
kaum Veränderungen geben.
 Erfreulich ist es, dass es allen 
im Gemeinderat vertretenen 
Fraktionen gelungen ist eine 
komplette Liste zu präsentie-
ren. Mit SÖS tritt sogar eine 
neue Wählervereinigung an.
 Auch dank der Möglichkeit des 
Panaschierens ud Kumulierens 
könnte das ein oder neue Ge-
sichter den Weg in den Singe-
ner Rat finden. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net
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»In Konkurrenz zu Heidi Klum und Dieter Bohlen«
Politischer Aschermittwoch zur Zukunft ehrenamtlicher Kommunalpolitik / von Dominique Hahn

Tim Strobel, Wolf Dieter Karle, OB Bernd Häusler mit den Moderatoren Walter Studer und Chefredakteur Oliver Fiedler sowie Martin Müller 
Michael Sommer zur Frage »Sind ehrenamtliche Kommunal-Parlamente ein Auslaufmodell?« swb-Bild: mu 

 Zu einem christlich-arabischen 
Gottesdienst wird am Sonntag, 
17. März, um 14 Uhr in der 
Markuskirche, Rielasinger Str. 
83 in Singen eingeladen. 
Jeder ist hierzu herzlich will-
kommen – nach Bedarf gibt es 
Übersetzungen ins Deutsche. 
Im Anschluss an den Gottes-
dienst gibt es Kaffee und Ku-
chen. 
 Die Gottesdienstorganisation 
erfolgt von der evangelischen 
Südstadtgemeinde. Weitere Ter-
mine des 14-tägigen arabi-
schen Gottesdienstangebots 
folgen, wurde angekündigt.

redaktion@wochenblatt.net

Arabischer
Gottesdienst

1994 sei die IG Singen Süd mit 
Kampf gestartet; nach 25 Jah-
ren habe man positives er-
reicht, indem unterm Hohen-
twiel alle an einem Strang zie-
hen, lobte OB Bernd Häusler in 
der Mitgliederversammlung am 
Dienstagabend das Geleistete 
der Interessengemeinschaft aus 
der Singener Südstadt. Von den 
voll besetzten Stuhlreihen bei 
der Thüga Energie strahlte ihm 
Ex-OB Friedhelm Möhrle und 
damals erster Vorsitzender der 
IG Singen Süd entgegen.
Sein Nachnachfolger, Dirk 
Oehle, darf sich freuen, dass 

nach dem Ausbau der Pfaffen-
häule und dem Bau der Süd-
brücke auch ein weiterer lang 
gehegter Wunsch der Südstäd-
ter in seiner Amtszeit umge-
setzt wird. Denn Häusler kün-
digte in seinem Grußwort an, 
dass ein neues Einzelhandels-
konzept nach der Sommerpau-
se im Gemeinderat zur Abstim-
mung vorliegen soll. Vorher 
gelte es dies mit den örtlichen 
Vertretern mit IG Singen Süd 
und City Ring abzustimmen. 
Ebenfalls aufhorchen ließ die 
Aussage des Rathauschefs, dass 
zur Weiterentwicklung der Tie-

fenreute, wo die letzten Grund-
stücke an Lauber und Wid-
mann verkauft worden seien, 
eine städtebauliche Entwick-
lungsmaßnahme mit den 
Grundstückseigentümern ent-
wickelt werden solle. Zudem 
kündigte Häusler für die nächs-
ten Jahre an, dass die Indus-
triestraße für Gewerbe und 
Wohnen besser genutzt werden 
könne. Die IG Singen Süd freut 
sich zunächst auf ihren Festakt 
am 28. März zum 25-jährigen 
Jubiläum. Und dann steht 
schon die große Leistungsschau 
am 4. und 5. Mai vor der Tür. 

Verärgert zeigten sich sowohl 
Oehle als auch Häusler über 
den parallel stattfindenden 
verkaufsoffenen Sonntag in 
Radolfzell. Doch das Programm 
das die Mitmacher, bislang ha-
ben sich 40 angemeldet, auf die 
Beine stellen, wird wieder Be-
sucher aus nah und fern nach 
Singen locken. Angefangen 
von den drei Bimmelbähnchen, 
über die Rooming-In-Konzepte 
wie etwa bei Südstern-Bölle bis 
hin zu Helikopter-Rundflügen 
bleibt die Leistungsschau un-
übertroffen. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Neues Singener Einzelhandelskonzept im Herbst
IG Singen Süd freut sich auf Jubiläums-Festakt und Leistungsschau

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestrasse 14
78256 Steisslingen
Tel: 07738 - 50 90

Tet
IndInd
782
Tel:

Mischen possible.
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GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

Geschäftszeiten:   Mo. – Mi.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 18.15 Uhr
                               Do. + Fr. : 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 20.00 Uhr
                               Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr

78359 Orsingen · Tel.: 0 77 74/92 31 00 · Fax: 0 77 74/9 23 10 99
hauber@wohnland-hauber.de

Beachten Sie

unsere Beila
ge

in dieser A
usgabe!

 Katis Brillen 
 EXKLUSIV BEI AKTIVOPTIK 

Viele weitere 

Modelle in

Ihrer Filiale 

239,90 €*
nur149,90 €*

nur

»  Hartschicht 

»

169,90 €**
nur89,90 €**

nur

 »   inkl. Sonnen- 

    gläser mit

Modellbeispiele. Angebot nur gültig solange der Vorrat reicht. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionsangebo-
-

Aktiv Optik Rolf Schneider GmbH | John-F.-Kennedy-Str. 26 | 55543 Bad Kreuznach

aktivoptik im Real 07731 . 835 04 15

Von links: Ines Stephan, Carmen Heidenreich, Dr. Pilvi Hermanutz,
Charlo�e Kolb, Mathias Heidenreich, Susanne Stolte, Carsta Rid

Praxisübergabe
Es ist soweit. Am 1. April 2019 übergebe ich nach 
43 Jahren zahnärztlicher Tä�gkeit, davon 27 Jahre in
unserer schönen Gemeinde Hilzingen, meine Praxis
in vier charmante Hände.

Frau Charlo�e Kolb und Frau Dr. Pilvi Hermanutz
werden meine Praxis übernehmen und nach einer 
kurzen Umbauphase in meinem Sinne auf höchstem
zahnmedizinischen und menschlichen Niveau
for�ühren. Wir danken Ihnen für das mir und meinem
Team entgegengebrachte jahrzehntelange Vertrauen.
Ich wünsche Ihnen und meinen Nachfolgerinnen alles
Gute und grüße Sie herzlich.

Ihr Mathias Heidenreich

20%
Frühlingsrabatt

Ekkehardstr. 29, 1. OG, 78224 Singen   Tel. 07731-18 60 10

www.teppichklinik-shiras.de              (hinterm Haus)

Atelier & Teppichklinik Shiras
Teppichmeister seit 1970 aus Persien

Teppichknüpfkurse ab sofort möglich!

Zum ersten Mal in Deutschland!

P

Wir bieten:
Reinigung und Reparatur von Teppichen
aller Art

dazu gehört:

Stilgerechtes Knüpfen abgerissener oder
abgenutzter Fransen; Nähen von Teppich-
kanten und Lederverstärkung.

Ausbesserung von Brandflecken & -löchern,
von durch Schimmel beschädigten Stellen,
von Rissen und von Stellen, die durch
Abnutzung dünn oder löchrig geworden sind.

Wir erledigen die Reparatur großer & antiker
Teppiche direkt bei Ihnen zu Hause.

Zum Waschen des Teppichs verwenden wir nur 100% natürliche Substanzen,
damit dieser nicht zu schimmeln anfängt.

Wir führen die Reparatur und das Waschen der
Teppiche selbst und ohne Mittelperson aus.

Besuchen Sie uns und tauchen Sie
ein in die Welt von 1001 Nacht.

Kostenlose Beratung und Abholung.

KÜCHENPROFI möbel-outlet-center

ÖFFNUNGSZEITEN: Di. – Fr. 10 – 19 Uhr · Sa. 9 – 16 Uhr · Montag geschlossen

MOC  ·  Außer-Ort-Straße 3 – 6  ·  78234 Engen
Tel. 0 77 33/50 00-0  ·  Fax 0 77 33/50 00-40  ·  www.lagerkuechen.de

Alles stark reduziert ab Ausstellung,
über 100 Küchen am Lager.
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- 20% bis   - 60%

Dein Handwerker-
Vermittlungsservice

DIE MACHBAR 
MACHER SIND DA.

Stanislaus Müller
OBI Renovierungsberater

Beratung, Aufmaß, Montage aus einer Hand

Ihr Vertragspartner wird OBI

Festpreisangebote

Umsetzung durch regionale Handwerker

�
�
�
�

OBI Singen ¦ Kontakt: 0800 - 011 71 03

Wir schützen Natur. 
Helfen Sie uns 
mit Ihrer Spende.

Mehr dazu unter

www.NABU-BW.de/spenden

Spendenkonto: BW Bank

IBAN: DE48 6005 0101 0008 1004 38

BIC: SOLADEST600

Baden-Württemberg
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Ihr Testament  
ermöglicht Großes
für die Kleinen. Helfen Sie  Kindern 
chancengerecht  aufzuwachsen. Das 
Deutsche  Kinderhilfswerk setzt sich   
seit über 45 Jahren dafür ein.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold | 030 30 86 93-12 
feingold@dkhw.de  
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

von Hegauschweinen
zarter

Schweinebraten
aus der mageren Schulter

100 g € 0,89
frisch aus unserer Produktion

Delikatess-
Leberwurst

im Naturdarm, geräuchert
oder Golddarm

100 g € 1,49
Vorsicht scharf

Farmer Bacon
unser

Paprikaspeck

100 g € 1,59

AKTION  AKTION AKTION 
Schweine-

kotelett
saftig

100 g € 0,69
AKTION  AKTION AKTION 

Fleischküchle
gebrüht oder

gebacken

Stück € 1,25
den mögen alle

Bauernschinken
mild gesalzen und

geräuchert

100 g € 1,79

zum Frühling leichte Kost
Putenpfanne

China Art mit
vielen Zutaten

100 g € 1,19
da fehlt nur noch das frische Brot

Hauseigene
Ringsalami

ITALIA mit
mediterranem Flair

100 g € 1,79
natürlich hausgemacht

Risonisalat
mit Tomaten, Mozzarella

und Basilikum

100 g € 1,09

Für Griller Special Cuta – gut gelagert wie Bavette-, Skirt-, Terres Major-, Flank-Steaks

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition
seit 1907

Schweinekotelett
mager oder durchwachsen
100 g 0,78
Schweinefiletspießle
mit Pprika, Speck und Zwiebel
lecker aufgespießt
100 g 1,65
Rinderroulade
au dem besten Stück der Keule,
auch gerne gefüllt in drei
verschiedenen Sorten
100 g 1,50
Rinderhüfte
zart gelagert / gerne auch mariniert
100 g 2,28

Rouladenwurst
handwerklich hergestellte, mit Mosaikrand,
verschiedene Füllungen
100 g 1,50
Donauschwäbische
Paprikawurst
herzhaft mit Knoblauch und Pfeffer
100 g 0,88
Kalbsfleisch-
Leberwurst fein
mit Sahne, im Gold- oder Naturdarm,
auch grob oder in der Portion
100 g 1,15
Luftgetrocknete Salami
mit mediterraner Würze
100 g 1,69
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Am kommenden Sonntag, 17. 
März um 16 Uhr, wird der 
Harfenist Elias Gabele, der 
vielen von seinem Mitwirken 
in den Gottesdiensten der 
Singener Vesperkirche be-
kannt ist, ein Benefizkonzert 
in der alt-katholischen St.-
Thomas-Kirche spielen. Er 
präsentiert den Besuchern ei-
ne große musikalische Band-
breite aus verschiedenen Epo-
chen. 
Unter anderem werden be-
kannte Komponisten wie 
Georg Friedrich Händel oder 
Johann Sebastian Bach da-
runter sein sowie ein Harfen-
konzert von Jean-Baptiste 
Krumpholtz, aber auch unbe-
kanntere keltische oder sogar 
südamerikanische Harfen-
komponisten wird Elias Gabe-
le präsentieren.
Der junge Singener Künstler 
wird an diesem Nachmittag 
selbst durch das Programm 
führen.
Der Eintritt zu dem Konzert ist 
frei, um eine Spende zuguns-
ten der Sanierung der Tho-
maskirche und Pfarrhaus ge-
beten.

redaktion@wochenblatt.net
swb-Bild: Veranstalter

HARFENKONZERT

Singen

Um wieder zehn Gemeinderats-
plätze zu gewinnen, setzt die 
CDU Singen bei ihrer Nominie-
rung für die Kommunalwahl 
am 26. Mai auf Kontinuität. 
Außer der Fraktionsvorsitzen-
den Veronika Netzhammer, die 
ihren Rückzug bekannt gege-
ben hat, kandidieren die restli-
chen neun Gemeinderäte wie-
der. Angeführt von dem Vorsit-
zenden des Stadtverbandes, 
Franz Hirschle belegen Wolf-
gang Werkmeister, Angelika 
Berner Assfalg, Ralf Knittel, 
Hans-Peter-Stroppa, Klaus Nie-
derberger, Jürgen Schröder und 
Mirko Fanke die ersten Plätze. 
Erste »Neue« ist Heike Korn-
mayer, die stellvertretende Vor-
sitzende auf Platz Acht. Die 
langjährige Gemeinderätin Inge 
Kley kandiert auf Platz 24, 
nachdem sie Platz 18 noch mit 
Michael Siegwarth aus Bohlin-
gen getauscht hat.
Laut Hirschle, der sich voll auf 
den Gemein-
derat kon-
zentriert und 
nicht mehr 
für den 
Kreistag 
kandidieren 
wird, hätte 
man sich im Vorfeld viel Zeit 
für die Listenaufstellung ge-
nommen, denn es sei nicht ein-
fach gewesen, neue und junge 
Gesichter unter einen Hut zu 

bringen. Doch hat man sich da-
für entschieden, die hervorra-
gende Arbeit der Gemeinderäte 
entsprechend zu honorieren. 
Explizit hob Hirschle die Ver-
jüngung insbesondere mit den 
beiden Vorstandsmitgliedern 
Tizian Mattes (12) und Marcel 
Heimerl (14) auf der Liste her-
vor. Doch auch bekannte Na-
men aus Singen wie Ulrike 
Haungs (10) von Buchegger, der 
neue Vorsitzende des Zunft-
schüürfördervereins Marc Bur-

zinski (11) 
oder Auto-
hausbesitzer 
Klaus Bach 
(15), 27 Jahre 
im Gemein-
derat in Ei-
geltingen, 

stechen in der Liste hervor.
Für kurze Aufregung bei der 
Nominierung sorgte der Ein-
wand von Heinz Tropmann, 
dass man Frauen stärker ein-

binden müsse. Doch wie Wahl-
leiter Willi Streit bemerkte sei 
die Regelung in der Satzung 
der CDU, dass jeder dritte Lis-
tenplatz mit einer Frau zu be-
setzten sei, eine Empfehlung 
und keine »Soll-Vorschrift«. Mit 
38 Ja-, elf Nein-Stimmen und 
einer Enthaltung stimmten die 
Mitglieder für die vorgelegte 
Liste.

Umbruch bei 
Kreistagsliste

Hingegen zeichnet sich nach 
der Nominierungsversammlung 
für den Wahlkreis III – Singen 
bei der CDU-Fraktion ein Um-
bruch für die Kreistagswahl ab. 
Neben Veronika Netzhammer 
gehört auch Franz Hirschle 
nicht mehr zur 18 Kandidaten 
umfassenden Liste der CDU, so-
dass nur die Wiederwahl von 
Spitzenkandidat – Singens 

Oberbürgermeister Bernd Häus-
ler - beschlossene Sache ist. 
Der ehemalige OB, Andreas 
Renner, dürfte auf Platz 18 
kaum Aussichten auf seine 
Wiederwahl haben. Besser im 
Rennen liegt hingegen der aus-
scheidende Bürgermeister Vol-
kertshausens, Alfred Mutter, 
auf Platz sechs. Sein Nachfol-
ger im Amt, Marcus Röwer, 
steht auf Platz zwei. Er wünscht 
sich eine Symbiose als Kreisrat 
und Bürgermeister. 
Ihm folgt der CDU-Kreisvorsit-
zende, Willi Streit, dem die in-
nere Sicherheit am Herzen 
liegt. Singens stellvertretende 
CDU-Vorsitzende Heike Korn-
mayer steht bei der gleichzeitig 
stattfindenden Europawahl auf 
Listenplatz 7 der CDU. Die 
Wahl erfolgte nach einer Liste, 
die eine Zustimmung mit 41 Ja, 
5 Nein-Stimmen und zwei Ent-
haltungen erhielt. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

CDU setzt bei Gemeinderat auf Kontinuität
 Hirschle kandidiert nicht als Kreisrat / Neuer Bürgermeister auf Liste 2

Die Kandidaten und Kandidatinnen der CDU Singen für die Gemeinderatswahl. swb-Bild: stm

am kommenden Mittwoch, 13. 
März, findet im Clubheim des 
FC Singen um 19 Uhr die Mit-
gliederversammlung der SPD 
zur Wahl der Kreistagskandida-
ten. Anschließend werden ab 
20 Uhr die Gemeinderatskandi-
daten der SPD Singen gewählt.

 redaktion@wochenblatt.net

Nominierung
der SPD

Singen Ökologisch und Sozial 
(SÖS), laden zu einem Treffen 
am Mittwoch, 13. März um 19 
Uhr ins La Pasta in Singen ein. 
Die Wahlprüfsteine der Tafellä-
den sowie eine Diskussion über 
einen neuen Sozialpass sowie 
das Wahlprogramm stehen auf 
der Tagesordnung.

redaktion@wochenblatt.net

SÖS lädt zum
Treffen ein

Der Gesamtelternbeirat KiTa 
(GEB) führt eine Umfrage bei 
allen Familien durch, deren 
Kinder eine KiTa in Singen be-
suchen. Dabei möchte sie von 
den Familien wissen, ob die an-
gebotenen Betreuungszeiten zu 
den familiären Bedürfnissen 
passen und welche Angebote 
Familien benötigen, um Familie 
und Beruf (oder Weiterbildung, 
Arbeitssuche, Pflege, usw.) gut 
miteinander vereinbaren zu 
können. Die Ergebnisse der 
Umfrage wird der GEB dazu 
nutzen, um sich bei der Stadt 
und beim Gemeinderat für eine 
gute Kinderbetreuung einzuset-
zen, die den Erwartungen und 
Bedürfnissen der Familien ent-
spricht. Ende der Frist für die 
Teilnahme ist einschließlich 
Montag, 18. März 2019. 
Weitere Informationen: Annika 
Klotz, Vorsitzende des GEB Ki-
Ta, unter 0177/528 4375. Link 
zur Umfrage: https://ee.kobo-
toolbox.org/::TYAKVhcp.

Umfrage
des GEB

 Die Anmeldung der Schulan-
fänger für das Schuljahr 
2019/2020 findet in Rielasin-
gen-Worblingen wie folgt statt: 
In der Hardbergschule in Worb-
lingen am Montag, 1. April und 
Dienstag, 2. April. In der Schef-
felschule in Rielasingen am 
Mittwoch, 3. April und Don-
nerstag, 4. April. In der Hebel-
schule in Arlen am Dienstag, 2. 
April und Donnerstag, 4. April. 
Die genauen Uhrzeiten erfahren 
die Eltern aus der schriftlichen 
Einladung.

redaktion@wochenblatt.net

Termine für die 
Schulanfänger

Am Freitag/Samstag, 15./16. 
März findet in der Hardberg-
halle in Worblingen der 
Tauschmarkt »Rund ums Kind«, 
veranstaltet von der Frauenge-
meinschaft St. Stephan Arlen, 
statt. Er feiert dieses Jahr das 
30-jährige Jubiläum. Annahme 
ist am Freitag, 15. März. 
Es wird darauf hingewiesen, 
dass die Annahme nur mit ei-
ner Nummer möglich ist. Pro 
Anrufer wird lediglich eine 
Nummer vergeben! 
Diese wird telefonisch ausgege-
ben am Mittwoch, 13. März, 
von 18 bis 19 Uhr (bis alle 100 
Nummern vergeben sind) unter 
folgender Telefonnummer: 
0162/6415887. Wegen überaus 
großer Nachfrage sind die Tele-
fonleitungen häufig besetzt. 
Das Kleidermarkt-Team besteht 
ausschließlich aus ehrenamtli-
chen Helfern, die ihr Bestes tun, 
um einen reibungslosen Ablauf 
zu gewährleisten. Der Verkauf 
findet am Samstag, 16. März 
von 10 bis 12 Uhr statt. 
Schwangere mit Mutterpass 
können bereits um 9.30 Uhr 
eingelassen werden. Nicht ab-
geholte Gegenstände und Be-
träge sowie 10 Prozent des Ver-
kaufserlöses werden einem gu-
ten Zweck zugeführt.
Die Frauengemeinschaft freut 
sich auf viele Anbieter und Be-
sucher des Kleidermarktes.

redaktion@wochenblatt.net

Kleidermarkt in
Hardberghalle

Rielasingen

Singen

Singen

Singen

Der Frauenchor Singen und der 
Männerchor Singen veranstal-
ten eine Lesung, in der Wilhelm 
Waibel unter dem Titel »Warte 
auf mich, Babuschka!« das 
Schicksal der Zwangsarbeiter 
in Singen während der NS-Zeit 
thematisiert. Beide Vereine 
freuen sich, dass sie den Singe-
ner Ehrenbürger hierfür gewin-
nen konnten und laden alle 
Mitglieder und Freunde der 
Chöre sowie weitere Interes-
sierte am Montag, 18. März, 
um 18 Uhr, ins Bonhoeffer-
Zentrum, Beethovenstraße 50, 
ein. 

redaktion@wochenblatt.net

»Warte auf mich, 
Babuschka!«

Singen

»ELSE« - das steht für EndLich 
SElbständig. Es ist ein Wohn-
projekt in der Anton-Bruckner-
Straße beim »Haus am Hohen-
twiel«, das das Singener Frau-
enhaus schaffen konnte.
 Zusammen mit »Aktion 
Mensch« und den »Diakoni-
schen Diensten Singen« ist es 
dort gelungen für Bewohnerin-
nen ein Anschlusswohnen nach 
dem Frauenhausaufenthalt zu 
ermöglichen. Bis jetzt haben 19 
Frauen mit insgesamt 22 Kin-
dern ein vorübergehendes zu 
Hause gefunden in den insge-
samt sechs Wohnungen die von 
der Diakonie angemietet wer-
den konnten. Die Einzimmer 
Wohnungen haben eine Größe 
von 30 Quadratmetern, die 
3-Zimmer Wohnungen sind et-
wa 70 Quadratmeter groß.
 »Derzeit sind in diesem Wohn-
projekt acht Frauen mit zehn 
Kindern wohnhaft« informierte 
die Leiterin Susanne Biskoping. 
Das Wohnen ist auf ein Jahr 
befristet, kann jedoch bei Be-
darf verlängert werden. Dass 
entsprechender Wohnraum an-
gemietet werden konnte ist zu 
einem Zeitpunkt, in dem es für 
alleinerziehende Frauen mit ih-
ren Kindern besonders wegen 
des eklatanten Wohnraumman-
gels schwierig ist eine Unter-
kunft zu finden, eine glückliche 
Fügung. Dies sieht auch Bür-

germeisterin Ute Seifried so, die 
zur Einweihungsfeier anwesend 
war.
»Durch ELSE wird nun verhin-
dert, dass durch Gewalt neben 
allen anderen möglichen physi-
schen und psychischen Folgen 
auch noch Obdachlosigkeit ent-
steht,« so Biskoping. Für sie ist 
es auch wichtig an die erste 
Phase, die der harten Schutz-
phase, eine zweite Phase des 
Wohnens, bei der es hauptsäch-
lich um integrative Maßnah-
men geht, anzuschließen.
Ziele, die durch das ELSE Pro-
jekt angestrebt werden, sind 
auch die Befähigung zur 
Selbstständigkeit im Leben, die 
Fähigkeit kommende Krisen ei-
genständig zu meistern und 
Prozesse, welche während des 

Frauenhausaufenthalts ange-
stoßen worden sind, zu einem 
erfolgreichen Abschluss zu 
bringen.
Durch die »Aktion Mensch« 
konnte von Oktober 2018 für 
einen Zeitraum von drei Jahren 
eine zusätzliche halbe Stelle zur 
Betreuung finanziert werden.
Darüber hinaus hat das Frauen-
haus die Erfahrung gemacht, 
dass sich die Gewaltsituation, 
vor der die Frauen ursprünglich 
Schutz gesucht haben, in der 
langfristigen Wohnphase klärt. 
Dann hören Verfolgungen auf, 
Regelungen zum Umgang wer-
den dann gerichtlich festgelegt 
und es werden Näherungsver-
bote ausgesprochen.

Karin Leyhe-Schröpfer
redaktion@wochenblatt.net

Für den Weg in Selbstständigkeit
»ELSE« Neues Wohnprojekt des Frauenhaus Singen

Singen

 In der Seelsorgeeinheit Singen 
wird es an jedem Fastensonn-
tag eine thematische Predigt 
geben. Nach der Eröffnung mit 
„Tisch des Wortes und Sakra-
mentes: Altar und Ambo“ von 
Thorsten Gomper heißt es am 
nächsten Wochenende „Bun-
deszeichen: Tabernakel mit ro-
ter Ampel“. Des Themas wird 
sich die Gemeindereferentin, 
Barbara Götz-Oelke, am Sams-
tag, 16. März, 18 Uhr, in St. Jo-
sef, und am Sonntag, 17. März, 
9 Uhr, in Herz-Jesu annehmen.

redaktion@wochenblatt.net

Fastenpredigt 
Seelsorgeinheit

Singen

Freude über die Möglichkeit des Anschlusswohnens nach dem Auf-
enthalt im Frauenhaus. swb-Bild: ly

Rielasingen

Besser PLAN A statt PLAN B
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Steißlingen-Wiechs

 Der bunte Abend der Wiechser 
Schlosshexen wurde nach dem 
Hexentanz mit Jung-Hexen-
meister Yannick Leibbach mit 
einem Abschied eröffnet. Präsi-
dentin Johanna Leibbach gab 
nach der Begrüßung das Mikro-
fon an den langjährigen Ansa-
ger Ottmar Klotz ab und beton-
te gleichzeitig, dass dies sein 
letzter Auftritt in dieser Rolle 
sei und der Abend deshalb um-
so mehr vom Publikum genos-
sen werden solle.
Ottmar Klotz gab direkt zu er-
kennen, dass es Zeit wäre für 
ihn in den Ruhestand zu gehen, 
da die Vergesslichkeit bereits 
zuschlägt und er deshalb zu-
nächst einen Nachtrag vom 
letzten Jahr machen müsse: 
Dort hatte er vergessen das Kü-
chenteam für seine Koch- und 
Versorgungskünste zu loben, 
ohne die so ein Abend nicht 
funktionieren kann, weshalb er 
dem Team nun einen Orden in 
Form eines Stahl-Bolzens über-
reichen wolle, den »Küchen-
Bolzen«, den die Geehrten fort-
an immer tragen müssten.
Als Angestellter der sogenann-
ten »BBK-FWS«, die Prüfstelle 
zur Versorgung mit »Breitband-
kabel für Wiechs und Schoren«, 
führte er nun durch das Pro-
gramm und ließ dabei den ein 
oder anderen Seitenhieb an die 
örtliche Kommunalpolitik nicht 

aus. Den Blick zurück wagten 
Christa und Wolfgang Schärli, 
die ihre langjährigen Erfahrun-
gen im Narrenrat und im Verein 
nutzten um einen Abgleich 
über das Wirken und Sein im 
Verein zwischen früher und 
heute zu starten.
Diese Sicht der Dinge schien 
auch dem nächsten, schon in 
die Jahre gekommenen Ehepaar 
zu gefallen, die sich gerne an 
ihr Liebesleben vor 40 Jahren 
erinnerten und resigniert fest-
stellen mussten, dass mit 65 
Jahren nicht mehr alles so 

läuft, wie mit 25. Die Mädels-
Tanzgruppe sorgte danach wie-
der für Schwung und konnte 
selbst den letzten im Saal mit 
ihrer fetzigen Musik aus allen 
Jahrzehnten mitreißen. Ruhiger 
wurde es für die Gesangs-Ein-
lage des Wiechser Frauenchör-
les, die über die Nebenwirkun-
gen des übermäßigen Schnaps-
Konsums sangen. Der Narren-
samen präsentierte eine mär-
chenhafte Performance und er-
weckte dabei aus Fröschen 
Traumprinzen zum Leben.
Die Bühne wurde kurzerhand 

zum Festival-Gelände mit Zelt 
und Dixi-Klo umfunktioniert, 
als sich in den Camping-Stüh-
len sitzend, die Bänkle-Wieber 
von den Missgeschicken und 
Peinlichkeiten erzählten, die 
das ganze Jahr im Dorf passiert 
waren. 
Sie ließen dabei auch Bürger-
meister Benjamin Mors nicht 
außen vor, der es geschafft hat-
te, sich in Wiechs zu verfahren. 
Es wurde ihm deshalb feierlich 
eine Karte von Wiechs über-
reicht, um etwaige Vorkomm-
nisse zukünftig zu vermeiden.
Nicht nur die Lachmuskeln der 
Zuschauer wurden aktiviert, die 
Mitmach-Schlager des Musik-
vereins Steißlingen setzten alle 
in Bewegung. Und als zuletzt 
19 junge, sportliche Männer die 
Bühne füllten, tobten nicht nur 
die Frauen, sondern der ganze 
Saal.
Zum feierlichen Finale des 
Abends wurde es schließlich 
nochmal emotional, als allen 
voran Präsidentin Johanna 
Leibbach betonte, dass mit dem 
letzten Auftritt von Ottmar 
Klotz als Ansager eine 21 Jahre 
lange Ära zu Ende geht – zu 
den Tönen von »Tränen lügen 
nicht« huldigte schließlich der 
ganze Saal »Ottmar, tu es 
nicht!«

Nathalie Schlosser
redaktion@wochenblatt.net

»Ottmar, tu es nicht«
Breitband-Abschied bei den Wiechser Schlosshexen

Ottmar Klotz untersuchte die Breitbandverbindungen von Wiechs 
und Schoren beim Narrenspiegel. swb-Bild: pr 

Volkertshausen

Der Abwasserkanal und die 
Wasserleitung in der Steigstra-
ße müssen erneuert werde. Das 
ist das Ergebnis einer Untersu-
chung des gesamten Leitungs-
netzes in der Gemeinde. In ei-
ner nichtöffentlichen Sitzung 
habe man den Beschluss gefasst 
im Sinne einer Nachhaltigkeit 
die Leitung nicht zu sanieren 
sondern lieber gleich auszutau-
schen, informierte Bürgermeis-
ter Alfred Mutter in der öffent-
lichen Sitzung des Gemeinde-
rats am Montag. Denn nicht 
nur die Leitung selbst sei 
schadhaft, sondern auch die 
Hausanschlüsse.
Eine Ausschreibung wurde be-
reits durchgeführt, so dass am 
Montag schon zur Vergabe ge-
schritten werden konnte. Im 
Rahmen einer beschränkten 
Ausschreibung durch das Inge-
nieurbüro Baur seien acht Fir-
men angeschrieben worden, 
nur zwei gaben ein Angebot ab. 
Das günstigste Angebot hatte 
mit einer Summe von 356.000 
Euro die Firma Braun aus Ei-
geltingen-Honstetten abgege-
ben, welcher der Gemeinderat 

auch einstimmig den Zuschlag 
erteilte. Im Auftrag sind der 
Austausch der Abwasserleitung 
bis zur Verlegung von Leerroh-
ren für Breitbandleitungen und 
die Wiederherstellung der Fahr-
bahn enthalten. Die Wasserlei-
tung selbst wird von den Stadt-
werken Singen verlegt, die zum 
Jahreswechsel die Betriebslei-
tung für die Wasserversorgung 
übernommen haben, was mit 
weiteren rund 40.000 Euro zu 
Buche schlägt, so Bürgermeis-
ter Mutter weiter. Die Arbeiten 
sollen in den Pfingstferien vor-
genommen werden, so die Zeit-
planung. 
Die Arbeiten für die Erweite-
rung des Feuerwehrhauses 
konnten in der Sitzung des Ge-
meinderats am Montag eben-
falls vergeben werden. Der 
Auftrag geht an ein Bauunter-
nehmen aus Singen-Hausen für 
149.500 Euro für die Rohbauar-
beiten, die ein Teil der Erdar-
beiten umfassen und Kanalbau-
arbeiten. Die Baustelleneinrich-
tung solle noch Ende des Mo-
nats erfolgen, der Rohbau be-
ginne dann Anfang April. Man 
liege bei dieser Vergabe um 
rund fünf Prozent über den im 
letzten Jahr vorgelegten Kalku-
lationen, berichtete der beauf-
tragte Architekt Joachim Bin-
der. Auch habe man angesichts 
der aktuell noch sehr hohen 
Auftragslage nur drei Angebote 
im Rahmen der Ausschreibung 
bekommen. Ein genauer Termin 
für einen offiziellen Spaten-
stich muss noch festgelegt 
werden. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

Steigstraße wird 
zur Baustelle

Das Rathaus in Volkertshau-
sen. swb-Bild: Archiv

Singen

 Bei der Nominierungsver-
sammlung für den Wahlkreis III 
– Singen zeichnet sich bei der 
CDU-Fraktion ein Umbruch für 
die Kreistagswahl ab. Nach der 
längjährigen Kreisrätin Veroni-
ka Netzhammer, die ihren voll-
ständigen Rückzug nach der 
Wahl auch für den Singener 
Gemeinderat angekündigt hat 
und der für ihr politisches En-
gagement mit Blumen gedankt 
wurde, ist wohl nur die Wieder-
wahl von Spitzenkandidat – 
Singens Oberbürgermeister 
Bernd Häusler – beschlossene 
Sache. 
Der CDU-Stadtverbandsvorsit-
zende, Franz Hirschle, kandi-
diert zwar für den Gemeinderat 
in Singen auf Listenplatz 1, fin-
det sich aber nicht auf der 18 
Kandidaten und Kandidatinnen 
umfassenden Liste der CDU für 
den Kreistag wieder. Im Ge-
spräch mit dem WOCHEN-
BLATT betonte er, dass er dem 
Aufsichtsrat des Gesundheits-
verbundes aber weiter angehö-
ren werde.
Auch Singens ehemaliger OB, 
Andreas Renner, dürfte auf 
Platz 18 kaum Aussichten auf 
seine Wiederwahl haben. 
Besser im Rennen liegt hinge-
gen der ausscheidende Bürger-
meister Volkertshausens, Alfred 
Mutter, der nochmals auf Platz 
sechs für den Kreistag kandi-
diert. Sein Nachfolger im Amt, 

Marcus Röwer, steht auf Platz 
zwei der CDU-Liste. Er wünscht 
sich eine Symbiose als Kreisrat 
und Bürger-
meister. 
Ihm folgt der 
CDU-Kreis-
vorsitzende, 
Willi Streit 
aus Steißlin-
gen, dem die 
innere Sicherheit am Herzen 
liegt. Auf Platz 4 steht Singens 
stellvertretende CDU-Vorsit-

zende, Heike Kornmayer, die 
Listenplatz 7 bei der gleichzei-
tig stattfindenden Europawahl 

einnimmt. 
Für den 
Kreitag 
komplettiert 
die Dozentin 
an der 
Handwerks-
kammer, die 

Steißlingerin Annette Schöpf 
die ersten fünf Listenplätze. Je-
ne Zahl, die die Singener bis-

lang von den 23 CDU-Kreisrä-
ten im Landkreis Konstanz stel-
len.
Die Wahl erfolgte nach einer 
Liste, deren Reihenfolge vorher 
in stundenlangen Gesprächen, 
so Hirschle festgelegt worden 
war. Dieses Verfahren erhielt 
mit 41 Ja, 5 Nein-Stimmen und 
zwei Enthaltungen, eine deutli-
che Zustimmung der Mitglie-
der. 

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Marcus Röwer auf Platz 2 für Kreistagswahl
Umbruch bei der Singener CDU für den Kreistag

Die Kandidaten und Kandidatinnen der CDU für den Wahlkreis III – Singen. Spitzenkandidat ist OB 
Bernd Häusler gefolgt von Volkertshausens neuem Bürgermeister Marcus Röwer und dem CDU-Kreisvor-
sitzenden Willi Streit aus Steißlingen. swb-Bild: stm

Die Freiwillige Feuerwehr 
Steißlingen lädt zu ihrer Gene-
ralversammlung am Samstag, 
16. März um 20 Uhr ins Feuer-
wehrgerätehaus ein. Neben Be-
richten von Schriftführer, Kas-
sier, Jugendfeuerwehr, Alters-
abteilung und Kommandant 
stehen Beförderungen auf der 
Tagesordnung.

redaktion@wochenblatt.net

Feuerwehr
lädt ein

Steißlingen

 Zur Mitgliederversammlung 
und Jahreshauptversammlung 
der Freien Wähler Steißlingen 
wird auf Mittwoch, 20. März, 
19 Uhr im Gasthaus Ochsen 
herzlich eingeladen. Zum einen 
werden die Bewerber für die 
Kommunalwahl gewählt und 
deren Reihenfolge auf der Liste 
festgelegt. 
Zudem stehen bei der anschlie-
ßenden Jahreshauptversamm-
lung verschiedene Berichte so-
wie die Entlastung auf der Ta-
gesordnung. Zudem sind sat-
zungsgemäß Neuwahlen des 2. 
Vorsitzenden, Kassierers und 
Beisitzer bei den Freien Wäh-
lern in Steißlingen an diesem 
Abend vorgesehen.

redaktion@wochenblatt.net

Freie Wähler
nominieren

Steißlingen

Ältester Bestattungsmeister-
betrieb im Landkreis Konstanz.
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Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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AWO-Clubprogramm vom 
7.-13.3. für Menschen mit see-
lischen Problemen: Do., 10-12 
Uhr Beschäftigungsangebot; 
13-14.30 Uhr gemeinsames 
Kaffeetrinken; 15-16 Uhr Krea-
tiv-Angebot. Fr., 9.30 Uhr 
Frühstück (Anmeldung erfor-
derlich). Mo., 10 Uhr gemeinsa-
mes Kochen (Anm. erf.); 13-14 
Uhr Englisch. Di., 10-12 Uhr 
Beschäftigungsangebot; 
13.30-14.30 Uhr Gedächtnis-
training Gr. 1. Mi., 11-12 Uhr 
Beschäftigungsangebot; 11-12 
Uhr Gruppe für das Wohlbefin-
den; 14-15 Uhr Gedächtnistrai-
ning Gr. 2; 15-17 Uhr offener 
Treff. Veranstaltungsort: Tages-

stätte für psychisch Kranke. 
Weitere Infos: Tel. 07731/ 
9580-47.
Sonntagscafé der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde, Begeg-
nungsstätte, Feldbergstr. 46, 
So., 17.3., von 14.30-16.30 Uhr 
geöffnet. Der Erlös von Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen 
geht an die »Singener Gast-
mahlgruppe«.

Stadtseniorenrat Singen:
»Beratungstermin«: immer 
donnerstags, 9 - 12 Uhr, Bera-
tung zu Vorsorgemappe und 
Patientenverfügung, Hilfe bei 
Alltags-, Smartphone- sowie 
Computerproblemen. 

»Offener Seniorentreff«: im-
mer montags, 10 - 12 Uhr, ken-
nenlernen, reden, spielen.
 »Computeria 50+«: immer 
dienstags und mittwochs, 14 - 
17 Uhr, Beratung zu Smart-
phone, Laptop und Tarifen 
(evtl. eigenes Gerät mitbrin-
gen), www.computeria-singen.
de. 
Veranstaltungsort jeweils Au-
gust-Ruf-Str. 13 (Marktpassa-
ge), in den Räumen des Stadt-
seniorenrates. 
Infos: Tel. 07731/1439996, 
www.stadtseniorenrat-singen.de. 

»ZWAR - zwischen Arbeit und 
Ruhestand«, alle Termine der 

Gruppen unter www.zwar- 
singen.de.

Erlebnistanz für Tanzfreudige 
ab 50, dienstags 16 - 17.30 
Uhr, Singen-Bohlingen, Weih-
bischof-Gnädinger-Haus. Info: 
07731/917137 (Lioba Kübler).

Jahrgang 1937/38, Klassen 
Massler/Graf, trifft sich am 
13.3. (nicht 6.3.!) ab 18 Uhr, 
Singener Weinstube, Theodor-
Hanloser-Str. 4.

Jahrgang 1936/37 nächstes 
Treffen am 13.3. (nicht 6.3.!) ab 
18 Uhr, Singener Weinstube, 
Theodor-Hanloser-Str. 4.

Singen
ALPENVEREIN
Monatsversammlung, Do., 
14.3., 19 Uhr im Siedlerheim, 
Worblinger Str. 67, Singen.
BIENENZUCHTVEREIN 
HOHENTWIEL
Generalversammlung mit Vor-
trag, Fr.,  15.3., 19 Uhr im Sied-
lerheim, Singen.
BRIEFMARKEN- UND 
MÜNZENSAMMLERVEREIN
Briefmarkentausch mit Infor-
matiosgesprächen, So., 17.3., 
9.30 Uhr im Restaurant Magri-
cos, Haselbusch 14, Singen. In-
fo: www.briefmarkenverein- 
singen.de.
DRK
Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Rückengym-
nastik, Osteoporosegymnastik, 
Yoga-Kurs. Neu: Yoga-Kurs, 
17-18 und 18.15-19.15 Uhr, 
Schillerschule (Aula), Malven-
weg, Singen.
Aus- und Fortbildung der Sani-
tätsbereitschaft, Di., 19.3., 20 
Uhr, Hauptstr. 29, Singen.

FFW ABTEILUNG STADT
Hauptversammlung, Mo., 18.3., 
19.30 Uhr im Feuerwehrhaus, 
Hauptstr. 31, Singen; u. a. ste-
hen Wahlen an.

FÖRDERVEREIN NV 
NEU-BÖHRINGEN
2. Mitgliederversammlung, Fr., 
15.3., 19 Uhr im Weißen Ret-
tich, Bruderhofstr. 151, Singen. 
Bei Verhinderung bitte um Ab-
sage.

FÖRDERVEREIN 
ZEPPELINSCHULE
Mitgliederversammlung, Mo., 
8.4., 19.30 Uhr, Restaurant 
Gartenstadt, Rielasinger Str. 
140, Singen.

GARTENFREUNDE
Jahreshauptversammlung, Sa., 
23.3., 19 Uhr, Clubheim FC 
Singen »Zum Elfer«, Friedinger 
Straße, Singen.

HOSPIZVEREIN SINGEN UND 
HEGAU
Neuer Qualifizierungskurs von 
März bis Juli. Beginn des Wo-
chenendblocks am 22./23.3. In-
fo: 07731/31138 oder kon-
takt@hospizverein-singen.org.

LICHTBILDNER GURPPE
Jahreshauptversammlung, Do., 
21.3., 19.30 Uhr, Leimdölle 1, 
Vereinsraum UG, Singen; u. a. 
stehen Wahlen an. Info unter 
www.fotoclub-singen.de.

SCHNUPFVEREIN
Monatsversammlung, Do., 
14.3., 19 Uhr, Singener Wein-
stube.

SCHWARZWALDVEREIN
Wanderführer-Ausbildung Teil 
3, Sa./So., 23./24.3., Impuls-
haus Engen. Anm. 
07731/42395.
Wanderung vom Duchtlinger 
Berg zum Mägdeberg, So., 
17.3., Treffpunkt: 12 Uhr P 
Hallenbad Singen (PKW-Fahr-
gemeinschaften); 12.30 Uhr 
Wanderparkplatz Duchtlinger 
Berg. Info: 07731/66225.

Zum Rosenegg, So., 24.3., 
Treffpunkt: 13 Uhr P Unterf. 
Schlachth./Pestal.Schule. Info: 
07731/917170.

Jahreshauptversammlung, Sa., 
16.3., 15 Uhr, Siedler-Vereins-
gaststätte, Worblinger Str. 67, 
Singen.

SENIORENCHOR
Chorprobe, Do., 14.3., 15 Uhr 
im Gemeindesaal Liebfrauen, 
Uhlandstraße, Singen.

TC SINGEN
Mitgliederversammlung, Mi., 
20.3., 19.30 Uhr im Aach-Pa-
villon, Schaffhauser Str. 35, 
Singen; unter anderem stehen 
Wahlen an.

VDK SINGEN
Jahreshauptversammlung, 
Montag, 18.3., 14.30 Uhr im 
Haus der Naturfreunde, Had-
wigstr. 19, in Singen.

Überlingen a. R.
TSV
Mitgliederversammlung, So., 
17.3., 19.30 Uhr im Sportler-
heim Siebenschläfer, Jahnstr. 
52, Überlingen a. R.; u. a. ste-
hen Wahlen an.

Volkertshausen
WIESENGRUNDHALLEN- 
FÖRDERVEREIN
Mitgliederversammlung, Fr., 
15.3., 20 Uhr, Gasthaus Ster-
nen, Volkertshausen. Es geht 
um die Auflösung der Vereins 
nach dem Bau der Halle.

Vereine

Termine

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste vom 16./17.3.2019:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst, parallel Kindergottes-
dienst. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 9 Uhr Gottesdienst Ev. Al-
tenheim »Haus am Hohent-
wiel«, 10.15 Uhr Gottesdienst. 
Lutherkirche: So. 10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl.
 
Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 
Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl und Kindergottesdienst in 
der Pauluskirche.
 Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.

»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst; 11 Uhr Käfergot-
tesdienst.
»Langenstein«: So., 11 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl.

Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen:
»Aach«: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl im 
ehem. Gemeindezentrum Vol-
kertshausen; 18 Uhr ökum. Ju-
gendgottesdienst in St. Verena, 

Volkertshausen. »Rielasingen«: 
Evang. Johannesgemeinde: 
So., 10 Uhr Himmelwärts-Got-
tesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste vom 16./17.3.2019:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 10 
Uhr Eucharistiefeier.
St. Elisabeth: So.,10.30 Uhr Eu-
charistiefeier. 

Herz-Jesu: So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier mit Fastenpredigt.
Portugiesische Gemeinde in 
Herz-Jesu: So., 11.30 Uhr Eu-
charistiefeier.

 St. Josef: Sa., 18 Uhr Eucharis-
tiefeier mit Fastenpredigt.
Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: So., 12 Uhr Eucharistie-
feier.
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier.
 
Liebfrauen: Sa., 18 Uhr Eucha-
ristiefeier. 
St. Peter und Paul: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier.
»Russisch-Orthodoxe Kirchen-
gemeinde Engen«: So., 10 Uhr 
göttliche Liturgie.
»ICF Singen«: So., 17 Uhr Cele-
bration.

Kirchen

»Singen im Takt« prägte die 
Jahreshauptversammlung des 
Männerchors Singen über das 
Vereinsjahr 2018. Im vollbe-
setzten Siedlerheim in der 
Worblinger Straße konnte der 
Vorstand in seinen Berichten 
das vergangene Jahr Revue 
passieren lassen – und es war 
in jeder Hinsicht ein erfolgrei-
ches Jahr. Schriftführer Peter 
Schwarz beleuchtete kurz und 
bündig die Höhepunkte des 
Jahres, bevor Chorleiter Sieg-
fried Schmidgall den Ball an-
nahm und die Vielzahl der Ak-
tivitäten lobte: Chornacht, 
Weihnachtskonzerte, Advents-
singen seien Belege dafür, dass 
der Chor in der Summe »gut 
aufgestellt« ist. Natürlich wün-
sche er sich – wie allen Anwe-
senden – neue und junge Sän-
ger, aber stimmlich könne sich 
der Männerchor Singen sehen 
und hören lassen. Auch die in 
2019 anstehenden vielfältigen 

Aktionen sprächen dafür. Be-
sonders freue er sich, dass am 
9. und 10. November der Män-
nerchor das Vokalensemble 
Gaienhofen im »Gloria« von 
Karl Jenkins verstärken wird.
In dieses positive Bild passten 
auch die Berichte des Kassiers 
Wolfgang Bayer, des Mitglie-
derverwalters Hans-Jörg Bau-
mann und des Sängerschrift-

führers Ewald Kauth, der zwölf 
Sänger für vorbildlichen Pro-
benbesuch loben konnte.
Gerhard Bumiller appellierte als 
Vorsitzender an alle Anwesen-
den, sich die Sänger- und Mit-
gliederwerbung zum persönli-
chen Anliegen zu machen. In 
der Zeit einer Vielzahl kommer-
zieller Angebote, des »Rudel-
singens« und der Medienvielfalt 

helfe nur die persönliche An-
sprache, um von den besonde-
ren Qualitäten des Singens im 
Verein zu überzeugen. 
Die Vorschau: Am 30. März 
gibt es im Autohaus Bach ein 
Männerchorkonzert unter dem 
Titel »Singen im Frühling«.
Im September wird der Chor in 
der Museumsnacht auftreten. 
Besonders freut sich Bumiller 
auf die Reise nach Celje vom 3. 
bis 6. Oktober im Rahmen einer 
großen Singener Delegation 
mit OB Häusler an der Spitze.
Nachdem bereits die Kassen-
prüfer für eine einstimmige 
Entlastung des Kassenverwal-
ters gesorgt hatten, beantragte 
Manfred Bassler die Entlastung 
des Gesamtvorstandes, die auch 
einstimmig erfolgte. 
 Eine Anerkennung erhielt Peddi 
Schwarz für seine 20-jährige 
Mitgliedschaft, davon zehn 
Jahre als aktiver Sänger.
www.maennerchor-singen.de.

»Singen im Takt« als Vitaminstoß
Männerchor zog Bilanz eines anregenden Jahres

Singen

Für 50 Jahre aktives Singen wurde Eckard Walter von Manfred 
Wiebach vom Bodensee-Hegau-Chorverband und vom Männerchor 
durch Gerhard Bumiller geehrt. swb-Bild: Verein

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Polizeiposten
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

16./17.03.2019
K. Weber, Tel. 07773/936090

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0
Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de



Welches Bad
verzaubert Sie?
Inspiration pur in der Badimpulse Ausstellung bei PFEIFFER & MAY.

www.pfeiffer-may.de

P&M
Gruppe

Jeden 1. Sonntag im Monat ist Schautag.*

* Ohne Beratung und Verkauf.

Badimpulse Ausstellung Trossingen

Industriestr. 26  78647 Trossingen  Tel. 07425 331-160

Badimpulse Ausstellung Singen

Grubwaldstr. 5  78224 Singen  Tel. 07731 9756-12

Öffnungszeiten: 

MO – FR: 09:00 – 18:00 Uhr, SA: 09:00 – 14:00 Uhr, SO: 10:00 – 17:00 Uhr*

Sie haben an diesen Tagen keine Zeit? 
Wir beraten Sie auch gerne an einem anderen 

Termin. 
WAS:      Fachkundige Beratung durch die Fa. Kumpf & Arnold,  

                          i
nkl. kostenloser 3D-Badplanung

WANN:  Freitag, den 15. März von 9.00 bis 18.00 Uhr

                          S
amstag, den 16. März von 9.00 bis 14.00 Uhr

WO:         Pfeiffer & May Badimpulse Ausstellung, 

                          G
rubwaldstr. 5, 78224 Singen

Hohenkrähenstr. 4  · 78224 Singen
www.kumpfundarnold.de
info@kumpfundarnold.de 

Tel.: 07731 / 7940940

– ANZEIGE –

Ob Neubau oder Renovierung: wir stehen
Ihnen bei der Planung und Umsetzung
Ihrer individuellen Wünsche kompetent
und hilfreich zur Seite. Besonders am
Herzen liegt uns die individuelle und
persönliche Ausrichtung des Beratungs-
gesprächs. 

Gerne geben wir Ihnen umfassende Infor-
mationen rund um das Bad mit all seinen
Facetten. Zahlreiche Einrichtungsideen
sollen dazu anregen, das Bad in den
Mittelpunkt einer Wohnung zu rücken
und ihm ein neues Outfit zu geben. 
Moderne Bäder haben kaum noch
Ähnlichkeit mit
der nüchternen
Nasszelle von
einst. Sie sind
größer gewor-
den, attraktiver
und laden förm-
lich zum Verwei-
len ein. 

Ganz entspannt
wird es, wenn High-
tech das Badezim-
mer abrundet. Zu
den Themen- und
I n f o r m a t i o n s -
schwerpunkten
gehören die bar-
rierefreien Gene-
rationenbäder,

die Alt und Jung einen tollen Komfort bie-
ten. Heute können Bäder zum geschmack-
voll eingerichteten Wellnesstempel
werden und für dauerhaft bessere Lebens-
qualität sorgen. Die neuen Varianten einer
Badgestaltung treten zudem den Beweis
an, dass Sicherheit, Ergonomie und Design
sich zu innovativen und individuellen Aus-
stattungen zusammenfügen lassen. Eine
qualitativ hochwertige und professionell

geplante Badeinrichtung sieht immer gut
aus und verfügt auch über technisch aus-
gereifte und bedienfreundliche Armatu-
ren. 
Auch Digitalisierung ist angesagt: Arma-
turen und Brausen starten und stoppen
den Wasserfluss per Knopfdruck oder
funktionieren gleich berührungslos. Ob
Badewasser oder Dusch-WC, vieles wird
schon über Fernbedienungen gesteuert. 

Badberatungstage der Fa. Kumpf & Arnold
am 15. und 16. März 2019

in der Pfeiffer & May Ausstellung in Singen
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7.   Termine
8.   Verschiedenes, Anträge, 
      Wünsche

-Änderungen vorbehalten-

Die diesjährige JJahreshauptver-
sammlung des  Schnupfvereins
Victoria 1882, zu der alle Mit-
glieder und Freunde des Vereins
herzlich eingeladen sind,  findet 
am Mittwoch, den 27.03.2019 um
14:30 Uhr in der Weinstube Vol-
kertshausen statt.

Tagesordnung:
1.    Begrüßung
2.   Totenehrung
3.   Bericht des 1. Vorsitzenden
4.   Kassenbericht
5.   Bericht der Kassenprüfer
6.   Entlastung der Vorstandschaft
7.   Neuwahlen
8.   Wünsche und Anträge
9.   Gemütliches Beisammensein

Wir laden Sie zu unserer diesjähri-
gen Mitgliederhauptversammlung
am Freitag, 229. März 2019, uum
20.00 Uhr im Gasthaus „Zum
Mohren“ in Volkertshausen ein. 

Unsere Tagesordnung lautet: 
1.    Begrüßung – Totenehrung 
2.   Berichte 
     2.1 Kassenbericht 
     2.2 Berichte der Übungsleiter 
     2.3 Bericht der Vorsitzenden 
     2.4 Bericht der Kassenprüfer 

3.   Entlastung der Vorstandschaft 
4.   Ehrungen 
5.   Wahlen 
6.   Termine 2019 
7.   Wünsche und Anträge 

St. Verena

Sonntag, 17. März
18.00 Uhr Ökum. Jugendgottesdi-
enst unter Mitwirkung der Band
Horizon
Montag, 18. März
18.30 Uhr Rosenkranz in der Kryp-
ta
19.00 Uhr Hl. Messe  in der Krypta
Mittwoch,  20. März
7.50 Uhr Schülergottesdienst in
der Krypta

Evang. Pfarramt 
Aach Volkertshausen

Mittwoch, den 13.03. 
17:15 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gemeinderaum Volkertshausen
Donnerstag, den 14.03.
15:00 Uhr Seniorenkreis im Ge-
meinderaum Volkertshausen
20:15 Uhr Chorprobe des Ökum.
Kirchenchores im Turnsaal des
Kindergartens  Aach
Sonntag, den 17.03.
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl im Gemeinderaum Volkerts-
hausen
18:00 Uhr Ökum. Jugendgottes-
dienst in St. Verena Volkertshau-
sen

Die Referentin Maria Elfriede Len-
zen wird uns in ihrem Vortrag dar-
stellen, dass es auch für viele De-
menzkranke möglich ist, ein ange-
nehmes Leben zu führen. Dass
man im Alter angstfreier mit dem
zunehmenden Gedächtnisstim-
mungen umgehen kann und aufge-
schlossener für eine frühzeitige Di-
agnose sein sollte, denn nur so
kann man sich auf die Erkrankung
vorbereiten.
Die kath. Frauengemeinschaft Vol-
kertshausen lädt alle interessier-
ten Frauen und Männer zu dem
Vortrag recht herzlich ein.
Der Eintritt ist frei.

Kochabende
Wer gerne in Gemeinschaft kocht
ist bei unseren Kochabenden in
der Schulküche genau richtig!
Die nächsten Termine sind: Freitag
22. März und Freitag 29. März 2019
jeweils  19.00 Uhr
Einfach anmelden bei Astrid Kenz-
ler-Haidvogl: Tel 07774-931710

BUND-Kindergruppe Jungstörche:
Jetzt geht es wieder los!

Matschepampe macht Spaß
Erst recht, wenn wir daraus
Samenknödel formen, die ihr mit
nach Hause nehmen könnt, damit
daraus schöne Blumen wachsen
können.

Angesprochen sind alle Kinder im
Alter zwischen 5 und 10 Jahren. 
Datum: 15.03.2019 zwischen 15:00
und 16:30 Uhr 
Treffpunkt: Wölflesbühl, Volkerts-
hausen
Unkostenbeitrag 2,00 Euro.
Anmeldung erforderlich unter:
Waltraud Kostmann: Tel.: 07774-
1072 mobil: 0172-7406414,
info@kostmann-natur.de,
www.kostmann-natur.de

Mitgliederversammlung am 
Freitag, den 15. März 2019

Am Freitag, den 15. März 2019,
findet um 20.00 Uhr im Gasthaus
»Sternen« die diesjährige Mit-
gliederversammlung des »Wiesen-
grundhallen-Förderverein Volk-
ertshausen e.V.« statt. Unsere Mit-
gliederversammlung hat folgende 

Tagesordnung:
1.    Bericht des Vorsitzenden
2.   Bericht des Kassiers
3.   Bericht der Kassenprüfer
4.   Entlastung der Vorstandschaft
5.   Beschlussfassung über die 
      Auflösung des Vereins
6.   Bestellung eines Liquidators
7.   Verschiedenes

Radrennen der RIG Hegau

Am Samstag, den 16.März 2019 fin-
det in Volkertshausen das 3. Ren-
nen um den Preis der RIG Hegau
statt. Es werden ca. 200 Rennfah-
rer aus Baden-Württemberg, Bay-
ern, der Schweiz und aus Öster-
reich an den Start gehen.
Die Veranstaltung beginnt um
13:15 Uhr und wird gegen 17:30
Uhr beendet sein.
Die Rennstrecke verläuft über die
Langensteinerstraße, Uhlandstra-
ße, Richtung Wölflesbühl, Greut-
hof, zurück zur Langensteinerstra-
ße. Start und Ziel ist in der Lan-
gensteinerstraße 29 beim Anwe-
sen Ursula Schädler, wo auch Ge-
tränke, Grillwürste sowie Kaffee

und Kuchen angeboten werden.
Die Genehmigung des Landrats-
amtes Konstanz für dieses Rennen
liegt vor. Wir bitten die Anwohner
ihre Fahrzeuge bis spätestens
12:00 Uhr von der Rennstrecke zu
entfernen und nach Möglichkeit
außerhalb zu parken, da ein durch-
kommen während des Rennens
nicht oder nur mit Einschränkun-
gen möglich ist.
Die Ausfahrt aus den Straßen
Leimgrube und Ob der Brunnen-
wiese ist nur über das Wölflesbühl
in Fahrtrichtung Aach möglich. 
Die Zufahrt erfolgt über die Grenz-
und Schillerstraße. Um eine unein-
geschränkte Zu - und Abfahrt für
Rettungsfahrzeuge zu gewährleis-
ten wird in der
Langensteinerstraße ein Parkver-
bot, sowie von der Einmündung
Grenzstraße bis zur Einmündung
Goethestraße eine Einbahnstraße
eingerichtet. 
Die Zufahrt für die Anwohner wird
dann nur über die Grenzstraße
möglich sein. Wir bitten um Ver-
ständnis und würden uns freuen,
wenn wir recht viele Zuschauer an
der Rennstrecke begrüßen könn-
ten. Der Eintritt ist frei.

Wir laden alle Mitglieder und Inter-
essierten zu unserer JJahresver-
sammlung am 16. März 2019 um
19.00 Uhr in den Verenasaal ein. 

Tagesordnung:
1.    Begrüßung
2.   Bericht der Vorstandschaft
3.   Bericht des Kassiers
4.   Bericht der Kassenprüfer
5.   Entlastung der Vorstandschaft
6.   Wahlen
7.   Vorschau / Termine
8.   Verschiedenes

Nach dem offiziellen Teil des
Abends, sitzen wir bei einem
kleinen Imbiss zum »weiteren
Ideensammeln« in lockerer Runde
zusammen.
Anmeldungen bitte an Michael
Kaps 07774/921019 oder
kaps.m@gmx.de

Samstag, 16. März, 19.30 Uhr
Swing mit den Lyrics
Das ganz besondere Familienen-
semble bietet bei seinem Konzert-
programm den Swing der 40er
Jahre, spritzige südamerikanische
Stücke und viele Evergreens. Die
musikalische Familie singt seit
Jahren mit Herzblut und begeistert
das Publikum mit ihrem Gesang
und Charme. An diesem Abend
können Sie sich einfach zurück-
lehnen und werden bestens unter-
halten!
Am Klavier die unvergleichliche
Christina Marton.
Eintritt frei – wir freuen uns über
eine Spende!

Hauptversammlung am Mittwoch,
den 20. März 2019

Am Mittwoch, den 20. März 2019,
findet um 20.00 Uhr im Kultur- und
Bürgerzentrum Alte Kirche die
diesjährige Hauptversammlung
des »Verein Alte Kirche Volk-
ertshausen e.V. » statt. Unsere
Hauptversammlung hat folgende

Tagesordnung:
1.    Begrüßung
2.   Totenehrung
3.   Bericht der Vorsitzenden
4.   Bericht des Kassiers
5.   Bericht der Kassenprüfer
6.   Entlastung der Vorstandschaft
7.    Wahlen zur Vorstandschaft
8.   Vorschau / Termine
9.    Verschiedenes

Alle Mitglieder und Freunde un-
seres Vereins sind herzlich einge-
laden!

VereinVerein
Alte KircheAlte Kirche
Volkertshausen e.V.Volkertshausen e.V.

Einladung zur Mitgliederversamm-
lung
Das Soziale Netzwerk Aach e. V.
lädt alle Mitglieder, Freunde und
Interessierten ein zur unserer or-
dentlichen Mitgliederversamm-
lung aam Mittwoch, den
20.03.2019, um 20:00 Uhr, im
Gasthaus „Löwen“ in Aach

Tagesordnung:
1.    Begrüßung
2.   Totenehrung
3.    Bericht der Einsatzleitung
4.    Bericht der Schriftführerin
5.    Bericht der Kassiererin
6.    Bericht der Kassenprüfer
7.    Bericht des 1. Vorsitzenden
8.   Entlastung der Vorstandschaft
9.    Wahlen: Kassier, Schriftführer,
     5 Beisitzer, Kassenprüfer

10.  Beratung und Abstimmung
      über schriftlich eingegangene
      Anträge
11.  Verschiedenes, Wünsche und
      Anträge

Einladung zur Generalversamm-
lung am FFreitag, den 22. März 2019
um 20 Uhr im Clubheim.

Die Tagesordnung umfasst 
folgende Punkte:
1.    Begrüßung und Bekanntgabe
      der Tagesordnung
2.   Bericht des 1. Vorstandes
3.   Bericht der Sparten: Jugend-
      wart, Sportwart, Festwartin,
      Techn. Dienste, Schatzmeister
4.   Bericht Kassenprüfer
5.   Entlastung der Vorstandschaft
6.   Thema Datenschutz und
      Satzungsänderung
7.   Neuwahlen
      a. 1. Vorstand
      b. Schatzmeister
      c. Beisitzer Damen
      d. Festwartin
      e. Kassenprüfer
8.   Verschiedenes 

Liebe Mitglieder, wir treffen uns
wieder am 20.03.2019 um 15 Uhr
im Verenasaal Volkertshausen.
Wer einen Fahrdienst benötigt
meldet sich bitte bei Lisa Waibel
07774 939 253.

Einladung zur Jahresmitgliederver-
sammlung 2019 des VdK OV
Aach/Volkertshausen 
am 223.03.2019 15 Uhr im Vereins-
heim des Fußballvereines (hinter
der alten Wiesengrundhalle)

Tagesordnung:
1.    Eröffnung und Begüßung
2.   Totenehrung
3.   Grußworte der Gäste
4.   Berichte: des Vorstandes
5.   Aussprache und Entlastung
      des Vorstandes
6.   Neuwahlen des gesamten 
      Vorstandes
7.   Wünsche und Verschiedenes

Für den Fahrdienst melden Sie sich
bitte bei Frau Waibel 07774
939253

Am DDienstag, 26. März 2019 lädt
der Förderverein der Grund- und
Hauptschule Volkertshausen e.V.
um 20 Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung in die Aula der Grund-
schule ein. 

Tagesordnung:
1.    Begrüßung
2.   Bekanntgabe der 
      Tagesordnung
3.   Bericht des 1.Vorsitzenden
4.   Bericht der Kassenprüfer
5.   Entlastung der Vorstandschaft
6.   Neuwahlen

Soziales NetzwerkSoziales Netzwerk
Aach e.VAach e.V

Anmeldetermine für 
Schulanfänger:

Die Anmeldung der Schulanfänger
erfolgt am MMittwoch, den 20. März
2019 zwischen 08.30 Uhr und
15.00 Uhr in der Grundschule Vol-
kertshausen (Sekretariat). Um län-
gere Wartezeiten am Anmeldetag
zu vermeiden, bittet die Schullei-
tung um vorherige telefonische
Anmeldung unter (Tel.: 07774-
921379).

Es müssen alle Kinder angemeldet
werden, die bis zum 30.09.2019
das 6. Lebensjahr vollendet haben,
also Kinder, die vor dem 01.10.2013
geboren sind! Auch Kinder, die im
Schuljahr 2018/2019 zurückge-
stellt wurden, müssen nochmals
angemeldet werden.

Darüber hinaus können Kinder, die
bis zum 30.06.2020 das 6. Lebens-
jahr vollendet haben, ebenfalls an-
gemeldet werden.

Für die Anmeldung werden folgen-
de Nachweise benötigt: 
Den Nachweis der Vorsorgeunter-
suchung U9, einen Geburtsnach-
weis  Ihres Kindes, sowie den
Nachweis bei Allein-Sorgeberech-
tigten.

Montag, 18. März 2019
Biomüll
Donnerstag, 28. März 2019
Gelber Sack
Montag, 1. April 2019
Kühlgeräte, Bildschirme,
Großgeräte
Montag, 1. April 2019
Biomüll
Donnerstag, 4. April 2019
Blaue Tonne

Der Sportverein fährt nach 
Bolsena!
In Zusammenarbeit mit der
Gemeindeverwaltung Volkerts-
hausen führt der SV Volkerts-
hausen eine Fahrt nach Bolsena
durch. Unter der Reiseleitung von
(dann) Alt-Bürgermeister Alfred
Mutter geht es von Donnerstag,
den 04. Juli 2019, bis Montag, den
08. Juli 2019 (jeweils einschließ-
lich), auf 5-tägige Reise in die ital-
ienische Partnergemeinde.
Zur Teilnahme an der Fahrt nach
Bolsena sind alle Mitglieder des
SVV (Aktive, Passive, Ehrenmit-
glieder) sowie des SVV-Förder-
vereins mit ihren Partnern einge-
laden. Die Reise eignet sich ins-
besondere auch für erstmalige
Bolsena-Besucher. Während des
Aufenthalts in Mittelitalien kann
man Bolsena und die Umgebung
um den Bolsena-See näher ken-
nenlernen. Auf dem Programm ste-
hen u.a. ferner eine Schiffsfahrt
auf dem Bolsena-See, eine Wein-
probe auf einem örtlichen Weingut
und eine Fahrt in die Stadt Orvieto
mit Führungen durch die dortigen
unterirdischen Gewölbe und Be-
such im berühmten Dom.
Der Reisepreis inclusive aller Es-
sen, Führungen und Eintritte be-
trägt 395,00 € pro Person im Dop-
pelzimmer und 459,00 € im
Einzelzimmer. AAnmeldungen bitte
bis 29. März 2019 schriftlich an
Bürgermeister Alfred Mutter im
Rathaus oder per Mail an mut-
ter@gemeinde.volkertshausen.de;
dort ist auf Wunsch auch das vor-
läufige Programm erhältlich. Damit
die Reise stattfinden kann, sollten
sich mindestens etwa 20 Personen
anmelden.

Demenz-Vortrag,
Mi., 20.03.2019, 19 Uhr Verena-
saal.

Spendenkonten bei der 
Gemeindekasse

Freiwillige Feuerwehr
- 50,00 € von einem ungenannten

Spender

Kontostand: 50,00 €

Jugendfeuerwehr
- 50,00 € von einem ungenannten

Spender
- 50,00 € von Frau Klara Gust aus

dem Lindenweg anlässlich der
Gratulation zum 91. Geburtstag
durch Bürgermeister Alfred Mut-
ter

- 100,00 € von einem ungenannten
Spender

- 100,00 € von Frau Helga Will aus
der Friedenstraße anlässlich der
Gratulation zum 80. Geburtstag
durch Bürgermeister Alfred Mut-
ter

- 50,00 € von einem ungenannten
Spender

- 100,00 € von einem ungenannten
Spender

Kontostand: 450,00 €

Herzlichen Dank!

Spendenkonto „Alte Kirche 2019“:

Am Schmutzige Dunschdig konn-
ten sich die herumziehenden Nar-
ren frühmorgens in der Alten Kir-
che für den anstrengenden Tag
stärken. Auch am Nachmittag des
Fasnet-Mändig war die Alte Kirche
wieder für die Straßenfasnet geöff-
net, und der Bürgermeister ge-
währte zusammen mit seiner Frau
den in unserem Dorf umherziehen-
den Narren Obdach und stärkte
sie, soweit notwendig, für ihren
Weitermarsch. An beiden Tagen
waren die Besucher der Alten Kir-
che persönliche Gäste des Bürger-
meisters. Dennoch haben zahlrei-
che Gäste eine Spende in das auf-
gestellte Spendenkässle einge-
worfen. So ist an diesen beiden 
Tagen der stolze Betrag von
204,99 € zugunsten des Spenden-
kontos »Alte Kirche 2019« zusam-
mengekommen.

Ein herzliches Dankeschön an alle
Spender!

In den kommenden Tagen können
in unserer Gemeinde folgende Ju-
bilare ihren Geburtstag feiern:

am 16. März 2019:
Erwin Laskowski, Friedenstraße 20
seinen 75. Geburtstag 

am 17. März 2019:
Bernd Strobel, Goethestraße 2
seinen 75. Geburtstag

am 17. März 2019:
Josef Schrell, Waldstraße 1 B
seinen 70. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende
Lebensjahr alles Gute, vor allem
eine gute Gesundheit!

Fundsachen

Am Fasnets-Mändig haben Be-
sucher der Alten Kirche eine
schwarze Soft-Shell-Jacke und
eine hellblaue Vesper-Box hängen
bzw. liegen lassen.

Die Fundsachen können im
Rathaus, Zimmer 4, abgeholt wer-
den.


